
Wintersonne im Landwassertal

Davos Laret, Landhaus > Davos Platz

Davos Laret, Landhaus 0 h 00 min

Under Laret 0 h 05 min 0:05

Davos Wolfgang 0 h 55 min 0:50

Meierhof 1 h 55 min 1:00

Tschuggen 2 h 15 min 0:20

Davos Dorf 2 h 25 min 0:10

Davos Platz 3 h 40 min 1:15

Escursione invernaleEscursione invernale

Media

3 h 40 min

9,9 km

380 m

340 m

dicembre - marzo

248T Prättigau
3309T Arosa-Davos
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Wintersonne im Landwassertal

Vom ländlichen ins städtische Davos
xKontrastreich verläuft die Winterwanderung von
Davos Laret nach Davos Platz: Die ersten zwei
Drittel führen durch Bergwälder im Winterkleid
und über aussichtsreiches verschneites
Weideland. Der letzte Abschnitt hingegen zeigt
das städtische Gesicht des Tourismus- und
Kongressorts Davos.
Der gepfadete Weg schlängelt sich zunächst
durch einen bewaldeten Schattenhang nach
Wolfgang. Dort steigt man am Rand des
Skigebiets zum Schluochtwald auf. Nahezu
ebenen Wegs gelangt man am Sonnenhang zum
schönsten Punkt der Tour: Am Ende des Walds
öffnet sich eine weite Sicht auf das
Landwassertal. Eine Ruhebank lädt zur
aussichtsreichen Rast ein.
Nach kurzem, aber steilem Abstieg zum Weiler
Meierhof geht es nach Davos Dorf, wo man auf
die Hohe Promenade einschwenkt, die nach
Davos Platz führt. Der im 19. Jahrhundert
angelegte Spazierweg verläuft als Höhenweg
oberhalb des Siedlungsgebiets dem Waldrand
entlang. Er bietet eine interessante Aussicht über
die Dächer der Alpenstadt Davos hinweg zu den
Wäldern und Bergen der Umgebung. Trotz des

dicht überbauten Talbodens ist die
Gebirgslandschaft noch immer von viel Natur
geprägt.

Andreas Staeger, 2022

INFO
Erreichbar ist «Davos-Laret, Landhaus» mit dem
Bus. Rückfahrt ab Davos Platz mit der Bahn.

 

Kesslers Kulm-Hotel, Davos Wolfgang,
081 417 07 07, www.kesslerskulm.ch
Restaurant Seehof, Davos Dorf, 081 417 94 44,
www.seehofdavos.ch

Rastplätzchen oberhalb Meierhof mit Aussicht zum Davosersee und zum Jakobshorn.
Bild: Andreas Staeger ©
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